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Gebrüder H TJG- & Oie., Zürich.
PIANOS Ä: SÄ Mfc tanins erste Marken

v. Fr. 110 an.

_ « Bequeme
Occasionsinstrumente Zahlungsbedingungen

Mehrjährige Garantie. (JJ^j,i Stimmungen und Reparaturen.

Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht Fr. 2. —
Cnemischjrein, gegen Husten, Hals- und Brustleiden „1.30
Eisenhaltig, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. „ 1.40
Jodeisenhaltig, bei Skrophulose, bester Ersatz des Leberthrans „1.40
Chininhaltig, bei Nervenleiden, Fieber und als Kräftigungsmittel „ 1.70
|J®gen Würmer, sehr geschätzt seines unfehlbaren Effektes wegen „ 1.40
Eioger, Keuchhusten, ein glänzend erprobtes, fast immer sicheres Mittel „ 1. 40
Mit Kalkphosphat, Nährmittel für rhachitische Kinder „1.40
Mit Diastase u. Pepsin, Verdauungsmalzextrakt zur BciÖrderUDg der l'wdällffl| • „ 1.40
Mit Leberthran. Leichtverdaulichste Form des Leberthrans „1.40
Malzzucker und Malzbonbons. Altbewährte Hustenmittel „1.40
33iäbrigcr|Erfolg.^ Fabrik gegründet: Bern 1865. 33jäbriger erfolg.

vorzüglichste Fleekenreinigungspasta!
greift die feinsten Stoffe nicht an!
wirkt automatisch, daher kein Reiben notwendig!

Tuben à 40 und 70 Cts. bei

II AUG & HACSER, ZÜRICH,
Droguerie z. Erzberg, Rennweg 7.

Bei Baarzahlung 10 °jo Scouto.

Alle Arten wollene Herren-
und Knaben - Kleiderstoffe,
speciell englischen Fabrikats.
Schwarze Sedan-Tuche. Far-

Tuche, Livrée, Loden,
Berner Halblein, Manchester,
Flanelle, Mustercollectionen.

Seite Märt.ster/io/* 3,
Postsfrasse 2

ZÜRICH

film '& Co.

ï'nclilia.iid.ruLn.g'

kM ÄÄ?. NS^? Mà Iimà erste Narîrell
v. Z?'»-. IIO AN.

^ SsclusMS
voossion8M8ti'umente Zalàgààgungsn

NàMliriZe (Zariiutie. ^ ^Wâ LtIllIMIîZKII llkîlî kkMrâtvIKll.

^3 Xreozot, xrösstkr LrkolZ ì)si I^ullASlisoìi'iviuàsueìit lì 2. —
^nsmisck^skin^ ASAsn Lüsten, Ng.Is- unà Lrusttsiàsrî „ '.33
^lSkntisIlîg, As^sn Loà^vKâs^ustààs, Lîsioìisnàt, Liutvrillllt stv. „ 1.43
«>llsiskntia!tig, dsl Lkroxkuloss, dsstsr Lrsà àss I^sbsi'tlirAns „1.40
^mînksltig, bsi àvsvlsiâsll, ?isdsr uvà sis IQüiktiKllvASlvittsI - „ 1.73
^Sgsn Wärmer, ssìir Asseliàt selves uvkâlbkv'Sv Lkkslltss vsAsv „ 1.43
»«gsn Xeueiàstsn. siv ^làsvà srprodtss, àst imivsr sielisrss Nittsi „ 1.43

Xa!Ispiigzp>izt. î^ëlirinittsl kür rüllokitisedö Ivivclsr „1.43
^3 Nisetszg u. ?spsin, Vsrâêi,llllllAsill»Iî?sxtrAk.t z»? ûk!êà>îU à ìêàiW - - „ 1.43
^>1 !-ebertkrsn. I^eietitvsräAlllioiists ?orill àss I^eksridrAllS „1.43

ulicl l^sl^bonbsns. ^Itbvvàts Lnstsnivitisl „1.43
^îâki-îgerMttsIgAkKrûQàet: Lern ILLS, zzjâkrigêr Cttolq.

voi'MAlioksts ?!sekonrsillÎAullA5x!ìLts!
grsikt àio ksillstvn Ltotks vioki en!

àk.t »«tomstisok, 6»ì>«r kà ksibsu uotvsnilix!
lubsn à 43 unö 73 Lts. dsi

II4I K à /j UIl tt,
vi-oguerie Kniberg, Kennweg 7.

ksl kMîMMZ !i)1o 8eoà.

^lle Aiien wollene làl-en-
^ll Knaben - Kieîàsioffe,
^peviell englisobsn ssadi-ilià
^Kwgrze8slian-Iuobe. l^ai'-
à'ge luoke, Livree, l_ocien,

Kvl'nei'kaldlein, lVlanobesîei-,

^snelle, lVIustspoolleolionen.

7?c^s Mlnstsr^o/ Z,
7^ostsèras8s 2

xàiv»

W» 'à cs.



Buchdruckerei
Müller. Werder & Cie., Zürich I

Scliipfe 33
Druck von Zeitschriften, Fachblättern, Werken, Dissertationen, Katalogen.

Adresskarten, Rechnungen, Memorandum, Briefbogen,
Paquetadressen, Reiseavis, Prospekte etc.

©frpiffjnis 5fr jgdjrtffen.
S3on beit bi* jefct erfdjiejwnen ©griffen beS „SBereiii« für »frbreitung

guter ©Triften" finb oorrcitig :

«*• a) 3 Ü t i ff).

in
' „®aä Säburciu ber ftebett îtufrcdjtcit" à 10 5Hb.

10 ©rnft Slnboft : „©tie Jtacfit", i in
13, SRofa ailarid ätfffitg : „®er ©djortiflettifegcr", "

Frit? 5tW«rti: „®k tßerle", & 10 „
«"»• £»»alb", j

iz?
: wSSMebe ernährt, Unfriebe ocr^cBrt," "

16. ^ctîtririî ^cftûlo^i : „Sien&arb uttb ©ertrub", à 30 „18. (g. g. at. $offmnittt: „®as fÇrâuleiit Bon Sciibcvi", à 10 „J?" „®ec affin« à 10
'

oo >
„Salomon ïanbolt" à 25 „

oa' « * „Subtßig unb Slttnemaric" à 20 „23. £ubtmg ®tetf: ,,®ec 15. SioBembcr" >

«'i ®a«_telfttn : „®ad ©e^eitnntä bed SJiotard" à 15 „
24. Subtoig STicif : „Sffiei|nacDt4fbenb" i

„2)er (Meljrte" j a 15 „
3- 3- «acber : „Uitfere Söget" à <>0

25. 21. Sintbert : >edenfribti" à 20
"

3altuä ©roffc: „Florentine" à 20
"

2t. Müller : „^Erinnerungen and ©ricdjenlattb Boni

ob cu o i Satire 1822" à 15 „
an wslii. *

«Hwtfc^en Rimmel unb ®rbe" à 25 „30. 21bat&crt Stifter: „Brigitta" à 10

ao u. fatter „®cr Flüchtling" à 15
"

32. Sttlob Frei): „®ie ®ub[d,aft"
„®er 2annenfj3Ptd)er"

- ÎW$n bed alten ißfarrerd" r à 15 „^ercmmS ©otttjelf: „®tne alte ©efd^ic^te ju neuer ®r«
bauung" 1

ff 2(- 3;reiitt bon $roftc*$ii(f3$off : „®ie Fubeu&ncfjc" à 10 „34. ^ofcfSHattî: „Sartet, bad Knedjttein" à 10 „35. Fof. Fffjt. n. ©idjcnborft: „®aö ©djloß ®üraubc" i
©. ttf ©etjerftnm : „©djneerointer" » lo „36. Soutfc a»ct)cr bon ©djnucitfec: „Sin ©turnt auf beut Sicnuatb-

nr ^ ft«tter«@ee" à 10 „
37 - £' S-vofitirb : „®cr ®üd)lcr" I

3b' in' ~"b't ©oetfjc : „§crniann unb ®orotljca" à 1538. $cbfc: „Soient unb Sore"On rv V ' * //"t-tlLt-Ilj 11110 i.0
40' «Dort : „»n Scudjteufce" à 15

o- xî* ©renter : „®er äSetter nu3 ©elbern"
„®ante ®iim"

nr»)': 0ctitcittitiit?iger Frnitcnbcrctit : „Sochbüdjtein"
'

à 10
iOetm=syiigt(tn : „®ie Pflege bed Sinbed"

„Sovens u«b 2orc" à 10
à 15 „

„®aute ®iua" J a 15 „
Hcttbercin: „fodj&üdjtein" à 10 „„®ie Spftcge bed Sittbed" à 15 „

liefe griffen, wfdje cittctt noräügfMiett Jtefefloff Gifbeit,
werbe« jur Knfdjafliing fiedeuâ etttyfojjfe«.

Iflltrolllfpt, SBalbutaunftrafte 4, ^iiridj.

lVliilleift verlier à Lie., àicii I

Sc^l^iTDlssS ZZ
biuek von Zààikt«,,. ksMIiìtteni, Vert«», »wertà«», kàloxsii.

^âresskarten, Reodnun^sn, Msi»ors.nàurn, SviekdoAeu,
?âMeta.âressen, Koissavis, Vrospekto ete.

Verztlchnis der Schriften.
Von den bis jetzt erschienenen Schriften des „Vereins für Verbreitung

guter Schriften" sind vorrätig:

'à ») Iüri ch.

in
Keller: „Das Fähnlein dcr sieben Aufrechten" à 10 Rp,10 Ernst Andolt: „Eine Nacht", à 10

13. Rosa Maria Assing: „Der Schornsteinfeger", "
Friy Marti: „Die Perle", à 10 „

Heft: „Elch und Oswald«, >

it? ^î^îterungeu 18Z8: „Friede ernährt, Unfriede verzehrt,"
à 10 „

!ö. Heinrich Pestalozzi: „Lienhard und Gertrud", à 30 „
IQ

Hoffmann: „Das Fräulein von Scudcri", à 10 „Y? »îìî°"'pert: „Der Min" à 10 „
on „Salomon Landolt" à 25 „
oa « „Ludwig und Annemarie" à 20 „Ne>. ^Iidwig Tieck: „Der 15. November"

X .5ChátrlalN: „Das Geheimnis des Notars" à 15 „
24. Ludwig Ticck: „Weihnacht-Abend" >

„Der Gelehrte" s a 15 „I. I. Bücher: „Unsere Vögel" à ->g
25. A. Althcrr: „Beckenfridli" à 20

"
Ablins Grosse: „Florentine" à 20

"
27. A. Müller: „Erinnerungen ans Griechenland vom

?» Jahre 1822" à 15 „
an

„Zwischen Himmel und Erde" à 25 „30. Adalbert Stifter: „Brigitta" à 10

«Q Kricdr.Hemmann u. E. Haller „Dcr Flüchtling" à 15
"

82. Jakob Frey: „Die Erbschaft"
„Der Tannenspeichcr"

^ »Das Huhn des alten Pfarrers" st 15 „".zercmiaö Gotthels: „Eme alte Geschichte zu neuer Er-
bauung" i

A..Frciiu von Drostc-Hiilföhoff: „Die Judenbnche" à 1»
34. ^s0,es Rank: „Bartel, das Knechtlcin" à 10 „Jos. Frhr. n. Eichciidoiy: „Das Schloß Dürandc" >

G. af Geijerstam: „Schneewinter" à lo „30. Louise Meyer von Schauensce: „Ein Sturm auf dem Vicrwald- >

!» ^ e»
stätter-See" st lg „

37 ^ A Jrohltch :
^

„Dcr Tüchlcr" l

3«' Goethe: „Hermann und Dorothea" st isW. Paul peysc: „Lorenz und Lore"
33. Johanna »pyri„In Lenchtensce" st l5Eremer: „Der Vetter ans Geldern"

„Tante Dina"
rü- semciunützigcr Frauenvcrcin: „Kochbnchlein" st 10ur. Otarie Veim-Bogtliii: „Die Pflege des Kindes"

„Lorenz und Lore" st lg
st 15 „

„Tante Dina" ^15 „
uenvercin: „Kochbüchlein" st 10 „„Die Pflege des Kindes" st 15 „

Diese Schriste«, »velche ei«en vorzügliche« Lesestoff bilde«»
werde« z«r Anschaffung belicus empfohlen.

Irntraldkpot, Wuldiiluiniftraße 4, Zürich.



UZERN ,Wet)£)i suasse36

e^^ZORICH "Storchenâasse 5

G-r ix aa. cL satz:
Unmittelbarer Verkehr zwischen den Produktionsländern

und dem konsumierenden Publikum,

Kaffeelager
aller beliebten Sorten im Preise von

»-*fj 70 Cts. bis Fr. 1,90 per PfunJ.j>-o
Versandt franko jede schweizerische Thalbahnstaticm
Originalballen, halben
und drittcls Säcken,
sowie Irisch gebrannt
in Blechbüchsen von

5 bis 75 Kilos.

Kilomnstcr

gegen Vach-

nähme

A plus
C Porto

0 I o p>Ayi aller couranten Sorten in Pfund-
—— S Verpackung und 5 &" Kistchen,

Preislage :

'[?E 1, 85 bis Fr, 4. 50'[>-<

per Pfund engl. V*>V.
jbfollierte Preiscourants werden auf

Diensten,

umgehend franko zugesandt.

,UegHj5Hâ55eZ6

kîl 8 tos-ck en"â
sss 5

dZ-r VI.N. â s s. î ^ :
Unmittelbarer Vsrkvbr ^visvben äsn ?roàktionslààsrn

uiià <Ism bonsumisrenäen Publikum.

^siissIsgES'
aller beliebten 8orten im preise von

î>Î8 î r. 1 90 per
Versanàt àico ^je-le sebveiserisobo pbalbabnstatiôn
OriZinalballen, kalben
unà ärlttels gäcksn,
sov'ie irisok gedrsnnl
in LIeäi)üoil36n von

ô bis 7S Iviios.

i.'ilomnstor

AvZen Kacb-

nakmg

G plus
^ Porto

6 I 5? V aller courante» Karten in piunil.
--—> L. vsrpaokunA nnä ö A' Klisteben.

Preislage:

'I? 1. «5 bis k>. 4. 50'js^-

per l'fund en^I. ^'v..
^âsrts pl-eiseoupAiitZ werà auf

Diensten.

UMAöllSillj fpâà /UZêLâllà.



Hrch. Lips, Möbelfabrik, Zürich I
37, 39, 41 Löwenplatz 37, 39, 41

Etablissement ersten Hanges für den Bezug von
Möbeln jeder Art und kompleten Zimmer-Einrichtungen

Man verlange Prospekte und Kataloge.

Franz Carl Weber
(53 mittlere Balmhofstrasse 63

ZÜRICH.
Spielwaren

Gesellschafts- und Selbstbeschäitigungs-

Niederlage der Anker-Steinbaukasten.
Puppen — Attrapen — Turngeräte

Zauberlaternen — Dampfmaschinchen.

"•"W" David Snrber
7 Münsterhof ZÜRICH Münsterhof 7

Chaussures 9V* Schuhwaren
Grosse Auswahl. Billige feste Preise.

' (Garantie für- Solidität :

BASLER
Feuer - Versicherungs - Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waaren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vermissen etc.

Generalagent Zürich : Ä. Gattiker, Theaterstrasse 14,

TELEPHON.

Buchhandlung C. WETTSTEIN, Zürich
Bahnhofstrasse 37, — Telephon 31P2.

Billiger Lesestoff in reichster Auswahl. Spezialität für Jugend- und
Volksbibliotheken. Grösstes Bücherlager aller Wissenschaften.

—— Kataloge gratis und franco. ——

Alö 1 >e 1transporte *1* *1*
in der Stadt, über Land und per Bahn nach in-und ausländischen Bestimmungen
besorgt das erste

Zürcher Möbeltransport-Geschäft Ä. Welfi-Furrer
Bärengasse, Zürich. Alleiniger Vertreter in Zürich doi'

L!f util - Möbeltransport-Verbandes. Möbellagerbaus, Verpackung, Beförderung
von Reisegepäck, Transporte aller Art, Camionnage.

Hrà. I^ips. Modslfadrià, ^uricîîl I
37, 33, 41 töcvenplat^ ì!7, 33, 41

Ltadlissesiest erstes Rasées à den lZgnug vos

DG Mbeln jeàr Art unc! komplà limmei'-^ml'iolàigkn GGi
Nan verlange trospslctv und Lnàlogs.

(Zarl îsdsr
(53 NìiltlQi'v ZZànIrciàtr'îZ.sss 63

^Q'ZilOîi.
Lpisl^aren

Oesellsàasts- unà SelkstbesàâttiANNAS-

t>lisàsrlaAS àer àtivr.StàdktulîiìStvn.
puppEN — Atti-apsn — lurngerâtg

^audgrlaternen — IZsmpsmssvtiinviivn.

àvi<> 8liài' à>°°°w°âà°

V lVlàstsàc>l9 ü Ü lî I L Mûnstsào^ 7
^ lt:rri 5>>-ri!»->- èdê 9>i,ì> II t»Will«.»Vrosse àswadl. LlIUxe keste Lreiss.

l (Zlkìr's.iitis àr> Koliâiîàt

«ââ
— teuer - Vereieiiei ungs - Keseiisckslt —

VersiolcerunA von Äol).liar, Waaren uncl Naseìiinen ^n dilli^stsn ?rìi»
inîvn. Vergüt nn^ aller Soliääsn infolge ?ener^ ölit-^ unà Explosion,
ànso tier LvsedîìSiAMlFM tturrli Vsrnîissvn à.
ààzài' Med: Lattiker, ItMmti«

kuànàng L. ^57787^1 III, lilrick
LàndokàÂSLS 37, — lelexdon 3192.

killÎAsr I.esestoZ' in reiàter ^usvall. Specialität tiir 3uxenà- nnà
Volîîsìiiizliotlis^sn. (llrösstes LûeìierlaAer s.ll^r' W^isssllSvTi^ktsrl.

------ Xatalo^L gratis un cl t'ranoo. -——

ê-ââ- ^I<>k>< Iti iRiìK»i^><>î t< âââis âer Ltsât, sder I-asâ uuâ per Lads naeli in-und ausländiselnm llsstimmungen
besorgt das ersts

Äscher WdkltranLport-kezchD Uelti-5lll'fer
u^â 23 Läreng.-csse, Xsrivd. Alleiniger Vertreter in Ntirieli dor

" Möbeltransport-Verbandes. Nobellagerbaus, Verpaàng, IlekorderunK
von Re.segopaà, transports aller Ttrt, va.nionnags.



Gummiwaarenfabrik
H. SPECKER's Wwe., Zürich

Verkaufsniagazin :
K'ittelgasse 19 (Mittiere Balmhofstrasse)

C'aontcHonc-Regenmäntel
für Herren und Damen.

Anfertigung liacli Mass.
Gummi-Galosch en und Schnees chuhe, Sportsartikel

Lawn-Tennis- und Fussbaüschuhe und Bäile
Verbandstoffe aller Art.Itf C b S I I I^T Koehherdwtirfel „Hasard", Anthracit, deutschen,- ^ belgischen und englischen Pat. Coaks, Gas-Coaks,

étiquettes, Glättekohlen. Jedes Quantum nach allen Stationen.
JH.. KOCH, Holz- und Kohlenhandlung, Zürich, III.

>5 ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- aal MpIicM-Versieüeraags-Attieagesellscliaft

in Zürich.

Klnzel verslcliernngfcii
Land- u. Seereise-Versicherungen
Arbeiterrersicliernugen
Haftpflichtversicherungen nach Pabrikgesetz,

sowie Drittpersonen gegenüber nach Obli
gationeniecbt.

Neueste Spezialität :

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-
stahl

" Versicherung gegen Veruntreuung.
Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1899:

«W 58®|t Millionen Franken.
An die Versicherten bis Ende 1899 bezahlte Gewinnanteile:

Fr. 1,433,000.

August ßirsberger
24 Oberdorf Zürich Telephon 1562

Schlitten
Kinderwagen

Leiterwagen
Sportwagen

IC i n d e i- in ö ï> e 1

Puppenmöbel
etc.

Cigarrenschränkti
Hausapotheken

Rohrmöhel
IbTaclxtstiä-lile

Krankenmöbel
Klappstühle

üTra/iiefttiscZte
Roilwände etc.

a Möbel, Polstermöbel, Bettwaren
-antat: >irtu»<aussteuern. Grossies Assortiment u. Lager iu uuasb&mu., eichenen u. gepolsterten

®Ure 3^ ö "bel ane Werkstätten Kernwaren zu Kiigrrns-Preisen Garantie 3 Jahre»enduHire« nach auswärts franko. Kosteuberechiiiingeu bereitwill igst und gratis.
Zur Besichtigung ladet höflich ein

Traugott Simmen, Brugg.

«. à, ?iil-îvî,
Vsrks,rànis.Sîz,Là:

I^nttel^-isss 19 (Itlittlsrs îZâlnllwàl'gîzSô)

< î> »lit<il»III- n, s,» ttlfiir Ileri-SQ nv<Z Varveu.
á i» t v r ^ î ^ n « M n»eî»

Hummi-(Closeden vnâ LedQseZ edube, Lportsàrtttc^!
I.swn-I'enins- u»il ^uzsbsüsoiiutis uni! kàils

V>rl>,ìix!8t»»<z »II«? ìrt.
^ 8 1 I 1^. Kaodlnzràn'ûrfk! „Itnssrâ", àtki ^it, àentsolisn,- ââ -K dslAîsoke» uuâ evxlisàsu àt. voàs/tt»s-Doà,

«rxjuettvs, t.îUttskodlsv. ^eâ«-» ^uaàw oâà àUei, Ztstîvusu.i l I« X I! l. Ilol^- iinä IvakIei.Ii.-ttuIIiin^, III.

àlIssKUIKjW VM" Viî gsHÄLtll-WÄ^MIIU-ällsiKilM^IIü^gs!

j,

in Wl-ìâ.

àilîvi »ersledvrvnxv«
I-niui- ,i. Kevi'àv-Vei'àliei'uuxeii
.ìrtieitervsitiielimm>xeu
tlîittpilîcdtvelsîâerlinxe» mie!« 5'à ikAvsà,

soivie Drittperson«» ^ö^euiit>er iiiìeà Diiîi
jz-itiouein sàt.

Xeuests Lpe^iÂlitàt:
Veràlierun? ?exe» üindrued uuâ visd-

^ stâàl
^ Vèi sielieraux xe^en Veru»trsu«UK.

Lsîsdtts àtsedààAoZsii dà àâs WS:

-W?" 581» NMiouev krauksu. -WU
iìn «lis Vsr8îedsttsn dlz Là Wg bsNdlt« KsvmiMtsiZs:

?r. 1,433,000.

August girsberger
2^ ^ìzsrrîcii'f 2ÛrÌà 'l'ölvpiwn 1öl>2

2LkI1dì.sn

^M>enwu//s)t
I.eitere?axe»

kporàaFvi,
î i» <l « i m <> I
Support lliödsl

etc.

LiggirenLoktsnitÜ
Latisapoliks^sn

Robrinöbsl
Idts

XranlLSnirtödsI

/t><t,ì/cè,Ut«c/ie
kîollvvâncto ste.

^ ^obsl, polstermobeî, Lstiwarsn
ê vv«l'^.^î.âî.t.sii su Z .iLì^i'sKkvàu^tt ,mci, «u»«,siirw t'rsntiv. kìvstettbereeknunxeu bereitn un«! ^retit».
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Auf
alte, solide

Art
fabriziert.

Reiche
Auswahl vom
billigsten bis
zum feinsten.

Hochfeine
Waaren

in weiss und
schwarz

Détail 52 mittlere Bahnhofstrasse 52 Détail

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

4% Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber ;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-
Vergütung bis auf Weiteres 4®/» netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung;

Stahlkammer; Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von "Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

^

Seidenstoff-Fabrik-Union

ADOLF GRIEDER & Die., ZÜRICH
Nr. 10 Balinhofstra'-se Ecke Borsenstrasse Nr. 14, 16 u. 18

empfehlen ihre Spezialitäten in reingefärbten

Seidenstoffen und

Seidenwaaren
in den neuesten Genres für Roben, Blousen-, Strassen-, Gesellschafts- und
Braut-Toiletten in weiss, schwarz und farbig jeder Art. ___BKS Muster- und Auswahlsendungen zu Diensten.

VolksVersicherung
der

Schweizerischen Lebensversicherungs- u. Rentenanstalt

in Zürich.
In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das Maximum der}

sieherungssumme Fr.1,500.—u. in derjenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000. •

Die Beiträge müssen vierteljährlich entrichtet werden.

Versicherungsbestand Ende 1899 Fr. 7,295,371.—
Ausbezahlte Sterbesummen bis Ende 1899 „ 132,143.—
Gewinnfonds der Versicherten Ende 1899 „ 209,347.19
An die Versicherten ausbezahlte Gewinne bis Ende 1899 „ 51,681.25

Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900.

ÜHP" Ineerato worden durch dte "Btisedition vermittelt. "SWS
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VstAîi 52 mittlere ZàdotàLLS 52 vsts.il

^Iiveiik. kr««!à!iàlt in /iirià
4°/o î)àlîgctîionon, 3 4abre fest, ausgestellt ans àen Lamen ocler

clen Inbaber;
ZpapsinlÄgkN !)ki UN8KfS>- lZLP08itenk388K gegen Linlagsbeste, Zins-

Vergüt,UNA bis aus weiteres 4 °/v netto, küelc^ablung bis
Lâ. 1000 per Nonat obne Lüncligung;

8îcì!tîî(AMMKI'i Verinietung von Lebranbsäebern an Lrivats sür 4uk-
bevvalirung von "Wertsaoben;

ÄuftzewAkl-ung uncl Vsfwaltung von Vkl'tpapisi'kn, Vermittlung von
Kapitalanlagen, KôlàkvItSkI ete.

^

ZeiclenstoALabrilî-bInion

WV!.f LkltlZ^ à Lie.. ?0klLtt
Lr. 10 Labnbofsti-vse Là Lorsenstrasse Lr. 14, 16 u. 18

einpkeblen ibrv Lpveieli täten in rsingskirbten

Lsicisnstoffsn »»«I

Ssicisriw^rsn
!n äsn nonestsn Oenres für Itnbsn, Olnnsen-, gtrasssn-, OessIIseliakts- nnci

I3ia»t-3'oil»tte» in vsiss, sebnai?. nnä farbig jsäsr 4.rt.
SSWM Mustsr- unâ áuswadlseuâungsn zu, vtenstsn. >»M>

VolksvsrsiàsruQK
«ter

ZeliwàeàîiLîi l.ebeiisvei'ZîLkei-ungs- u. lîeniensnsiiìll

in ^üriek.
In äer A.btsil»ng obne är^tlicbö tlntersucbung beträgt äas Naximnin

LÌLÌ>«ji unAssvimns r'r.I,S00.—». in .Wenigen mit ärütlieker tlntersuekungrr. 2,000 ^

Ois Lsiträgs innssen vierteil äbrlivb entrieblet veräen.
Versiekerungsbestsncl Lncte 1399 I^f. 7,295,371.^
Itusbs^aklts 8terbesummen bis ^ncle 1899 „ 132,143.-—
Kev/înntoniis à Versickerten 3n6e 1399 „ 299,34719
An ilie Versickerten eusbeeaklte Kevvinne bis Lnile 1899 „ 51,391.29

iAolâsQs Slsâs.i11s Msltsusstsllunx?g.ris isoo.
MW- Da«or»ty vrorâs» àrek âts Nîr»»âMon vorrrilttott. 'WW
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